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kks . Z5. MontaZ , den zi . August 1807.

öcherrtlicht Ostfriesische

ApekkLfs
' emettrs.

i . Die Krieges - und Domainen - Cammer hat in Erfahrung gebracht , daß nicht
zur Jagd berechtigte, unter dem Vorwände , Wasser - Vögel zu schießen , sogar mit freylau-
fenden Hunden und Gewehr durch die Jagd - Distrikte gehen.

Da dieses Gelegenheit zu Zagd - Contrayentione« giebt , so soll zwar , was die
Wasser- Vögel beirrst , denen hlnterthanen nachgelassen bleiben , solche aller Art aus Pohl-
hyrten bey den Meeren zu schießen , jedoch muß habey keine Wasserstauung vorgenomme«
werden , um sich stillstehendes Gewässer zur Enten - Jagd zu verschaffen: denn wer diese-
zethan zu haben überführt wird , oder auch nux eine Pohlhütte Hey einem in der Art aufge-
staueten Gewässer errichtet hat , soll ohne Nachsicht io Rthlr . Strafe erlegen. Dabcy
bleibt indeß das Henimstreifen mit Schieß - Gewehr in den Jagd - Districten gänzlich ver¬
boten ; und diejenigen , welche Wasser - Vögel aus Pohlhütten oder sonst bey Meeren schie¬
ßen wollen , müssen sich auf dem graben Wege mit ungeladenem Gewehre und davon abge¬
nommenen Flintensteine oder abgeschrobenem Hahne dahin und eben so zurück verfügen ; in¬
dem dieselben , wenn sie außer solchem graden Wege in den Jagd - Revieren mit geladenem
zum Schießen fertigen Gewehre getroffen werden , wenn sie auch gleich kein Wild geschossen
haben , dennoch als Verdächtige der Wild - Dieberey , in Z Rthlr . Strafe genommen wer¬
den sollen,

Die Wild - Dieberey selbst , wird übrigens nach aller Strenge der deshalb vor¬
handenen genugsam bekannten Gesetze bestraft werden. Und hat derjenige, welcher sogar
einen Hund unangebunden und frey Herumlaufend mit sich fuhrt , zu gewärtigen , daß dem¬
selben , außer der gesetzmäßigen Strafe, ein solcher Hund todtgeschossen werde»

Jedermann hat sich hiernach zu achten und vor Strafe zu hüte».
Signatum Aurich , den 4ten August 1807.

Ostfriesische Krieges- und Dsmainen- Cammer.
LLtKtsHrre»

r. Bey dem Stadtgerichte j« Emden sind »ä
-Eoü -»L des wey! , Johann Gerhard CöstcrsWltt-

Antje Reimers daselbst , §dictalcs wider alle und
M , welche ans das durch Provscantin von dem
Mmln , Duke Roelfs Buff an den Branntwein-
Mnn Hinrich Fokken Ulberts anfänglich verkaufte,
man durch Prosscartti» rekrahirte Haus in Comp.
7- Mo. 41 . an der Rorderstrsße , aus irgend einigem
Miinde einen Real »Anspruch, Servitut , Forderung

Lke - Lror « m.
oder Näherkauss - Recht zu habe« vrrmeynen , c«»
teroiioo von 3 Ntsnaten et rexro«Mction !s prse-
clllLro auf denII . September nächstkönstig, Vor¬
mittags um io Uhr zu Rathhause unter der War¬
nung erkannt : daß jeder Uusbleibcude mit seinen An¬
sprüchen an das aufgebotene Haus präcludiret , und
ihm sowohl gegen den Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen auftrlegt werden soll.

Ue-



Mrigens wird denen ins Feld gerückten Mili-
Mr - Personen ihr etwaiges Recht an besagtes Haus,
hiemit ausdrücklich Vorbehalten.

Erndon auf dem Rathhause , den sten Jun¬
is ^ »

s» Der Hm Geheime - Krieges - Rath , Frey-
Herr von Rehden , Herr zu Rysum , übertrug dem
kvlsnisterr Dirk Eggen bey Loga das nutzbareEigen»
chum des sogenannte » Schtvengel - Möhrkensaus der
Loger Gaste , gegen Osten an Iann Peters , gegen
Westen an Dirk Hinrichs grenzend , und erhielt von
demselben das Obereigenthum , -) des sogenannten
Heidlandsweges daselbst , mit dem dabey liegenden
Stücklaude von 4 Diemathen , welches gegen Süden
an die Loger Gchte , gegen Norden an das Gemein¬
heits - Moor grenzet , und worauf im Jahre i8oz
ein Haus erbauet worden , d) des Heidlands -Möhr-
kens daselbst , südlich und nördlich an mehrere End-
Aecker schwellend , so daß aus diesen z Grundstücke»
jusammen , laut Fundations - Instruments vom 6ten
May 1805 , ein jährlicher Canon von Zs Reichslh»krGdld , nebst Ab - und Auffahrt in AlienativnLsÄ-
kn für den Obrreigenthünmhaftet.

Ferner kaufte derselbe unterm Marz isoS
öffentlich von des Nees Focken Wittwe , Hilke Ger«
des , zu Loga , 2 Aecker daselbst aus den Trusen, jeder
zu sj Bierup , und gegen Osten an Garrelt Wiöms,
gegen Westen an Friedrich Windeis schwettend.

Endlich wurden von demselben , vermöge gericht¬
lichen Contracks mit dem Peter Janssm aus Nort-
nwhr ck. 6 . 7. Dkay 180S , noch 2 Aecker daselbst,
re?p. i und Vierup groß, gegen Westen an Berend
Ooken , gegen Osten an Friedrich Windeis grenzen^
privatimerstanden.

Aus Instanz des Herrn re. von Rehden werde«
daher von diesem Gerichte , mit Vorbehalt der Ge¬
rechtsame der ins Feld gerückten Milikair - und selbi¬
gen gleichzuachtenden Personen , alle und jede , weiche
an besagte Immobil - Stücke ein Erb - Eigenthmns-
Pfand - Näherkaufs - Dienstbarkeits - den Nutzungs-
Ertrag schmälerndesoder sonstiges Real - Recht zu ha¬
ken serimynen , hiedurch öffentlich vorgeladen , ihre
Ansprüche innerhalb rs Wochen , längstens aber in
dem auf den 12 . September 2 . c. Vormittags roUhk
angesetzten Termin vor diesem Gerichte anzuzeigen und
z« bescheinigen , unter der Warnung:

daß die AußeMeibenden mit ihren Real - Ansprü¬
chen auf besagte Immobilien pracludirt , und siedamit gegen den jetzigen Besitzer zum ewigenSM,
schweigen verwiesen werde » solle».GiMüM Evenburg am Gräßlichen Gerichte , de«d. Inn» is <>7. Drtmers.

Z . Auf Ansuchen des Krämers Pausl Janßl,in Rysum , werden alle und jede unbekannte Real-
Prätendenten der von ihm , vermöge öffentliche,
Kaufbriefes vom25 . ApriliS»7 , von denEHM-ten Rötger Adams und Frauke Jürgens zu Hchlh»
sen abgekauftcn» in der Herrlichkeit Rysum am Ma¬
re - Weg belegenen 5 Grasen Landes , zur Angabe ih¬rer Forderungen auf den 9. September sum cm-,
Vormittags n Uhr vor Gerichte , lud xvemxrse-cluL et xerpetmi LIestü vvrgkladm.

Rysunl iin Freyherrkichen Gerichte , den Z . Jury
1807» Reimers.

4. Auf dem im Grund - und HypothW»-
buche von Ditzum lud Nro . 85. registrirtes JMs-
bile stehet annoch zur Last des vorigen Besitzers Jan
Coerdes folgende Schuldpost wörtlich also eingetragen!

„Besitzer ist seiner Ehefrau (Ecke TjaberingS)
„an illstiv ein Capital von ZZo st. schuldig,
„und hat dieses Haus zur Sicherheit
„det"

Sehr wahrscheinlich hat gedachte Ecke Ljaberings die¬
ses Capital , aus dem H^ uspretio des nachher öffent¬
lich verkauften Hauses cum »vvexis ausgezahik er¬
halten ; indessen ist hierüber keine Quitung in de«
Ausmirner - Prvtocoll vorzufinden , so wie auch «
der Ecke Tjaberings keine Erben auszusorschen ge-wesen.

Der Gastwirth David Peters Stikel als Wer
Besitzer des Jmmobilis hat nun , Behufs Löschvag
dieses Postens auf die Erlassung einer Edictsi -M
tisn angetragen , welche auch dato erkannt werden.

Das Amtsgericht Emden ladet daher — ja
doch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬
ten Militair- und denen gleich zu achtenden Persv-
ne» — die Erben der weyland Ecke Tjaberings,
oder die etwaigen sonstigen Inhaber obiger Lchvifor»
derung hierdurch öffentlich vor , ihre etwaigen An¬
sprüche an derselben innerhalb 12 Wochen , undläng¬
stens in termmo reprociuctioulL Piieclllsico -ns
Montag den 21. September ». c. Vormittags zehn
Ußr Hierselbst zu verlautbaren und gehörig zu juMn
ren , unter der Warnung:

. ..
daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen W
sprkchen präclndiret und zum ewigen Sw
schweige» verwiesen werden sollen , hiermG
auch mit der Löschung obigenSchuldpsM
nach rechtskräftig gewordenerPräclusions- Sen¬
tenz , ohne Anstand verfahren werden w-rS.

Sisnakum Emden im Amtsgerichte, dm is. ZM
1807. Detmers.

8. Nachdem x-r v -crewm pW 3°. P«

l
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6-r
M <mrr . Wer des Kaufmanns Friedrich Christian

- Schröder zu Leer , Vermögen , ans einem an der
Wffersrraße Hieselbst belegcnrn Hause mit Garten und
dmM Grabstellen auf hiesigem lutherischen Kirchhofe,
aus einem ansehnlichen Maaren - Lager und Mobiüar-
Bermögen , sodann aus Activis und aussichenden For»
denillgett bestehend , der generale Esncurs eröfnec wor-

'
dm hi ! ss werden sämmtliche Creoitoren aufgefordrrt,

, kW hiesigen Amtgmchte am Donnerstage den istm
Kctobcr d . I . Vormittags y Uhr entweder persönlich
„dcr durch zulässige Bevollmächtigte , weshalb sie sich
m die Justiz - Cvmmissivns - Rärhe Schröder und Hö-
li »g und an den Juchz <Csmmissarius Kirchhoff wen¬
den können , ihre Ansprüchean die Conen es - Masse ge-

i Hrend anzumelden und deren Richtigkeit nachmwei-
j jen, unter der Warnung, daß diejenigen , welche in
s diesen! Termine nicht erscheinen , mit allen ihren For¬

derungen an die Masse präeludicet , und ihnen deshalb
gegen sie übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen
Merieget werden solle ; blvs mit Vorbehalt aller Ge¬
rechtsame der ins Feld gerückten Miiitack- und selbi¬
gen gleich zu achtenden Personen.

V . R . W.
SignatumLeer im Amtgericht , den iz . Jnny 1807.

Lldenhove.
6. Die Eheleute Giert »an Raden und Wüöke

TLnjes Duhm zu Logabirrim »erkauften ihren ürd
dlro . io. daselbst belcgenen Warf oder Viertel- Platz,

s bestehend i ) aus einem Hause mit Garten , r ) il Ae-
i ckern Baulandes auf der Lsgabimmer Gaste , auf

? Vierup Einsaaks angeschlagen , z ) jwcy Weide-
Kämpe nehst einem Stück Grundes bey dem Wolt«
hoisschcn Kamp , 4) einem Morast mit vorliegen¬
dem Hndfeld , sodann einem Stück Feldlandrs bey den
Eicbenbcrgen, L) dem Vvrkhci! an der Logabiru-
mer Gemeinheit , und S) 2 Kirchensitze und 3 Grä¬
ber auf dem Kirchhofe, öffentlich unterm n . April
dieses Jahres an den Landfchasts - Deputieren , Johan¬
nes Thedinga zu Loga , nachdem Verkäufer auf den
Grund des Camera! - Dismemörations- Consenscs vom
Zr. Januar 1807 , eine zu diesem Warfe gehörige
Erbpacht zu Rthlr . Gold , auf den Kamp des
W. Wolthuis zn Majburg haftend , davon getrennet
halten.

Wegen anscheinender Unzulänglichkeitder Kauf«
gelber , zur Abtragung der eingetragenen Schuldpo¬
sten, ist darauf von dem Käufer auf Eröfnung des
kiqnidations.- Prozesses angctragen , auch selbige unter
dem heutigen v»to erkannt worden.

Es werben demnach , mit , Vorbehaltder ins
W gerückten Mita« und ihnen gleich geachteten

Personen , alle diejenigen , welche an das besagte
Grundstück oder die Ksusgelder zu2873 Guldm j»
Gold , aus irgend einem Grunde einenReal - Anspruch
zu haben vermeynen, hiedurch öffentlich vsrgeladen,
innerhalb 3 Monaten, spätestens aber in dem zur An¬
gabe der Forderungen bestimmten Präclusiv - Termin,
den 26. September Vormittags ro Uhr , vor diesem
Gerichte entweder in Person oder durch gehörige Be¬
vollmächtigte zu erscheinen , ihre Ansprüche anzugebe«
und gehörig zu bescheinigen , und der fernem Ver¬
handlung der Sache zu gewärtigen , unter der War¬
nung:

daß die Außenbleibendenmit ihren Ansprüchen aus
das Grundstück präeludirt , und ihnen damit ein
ewiges Stillschweigen , sowohl gegen den Käufer,
als gegen die Gläubiger , unter welche das Kauft
geld vertheilt werden wird , auserlegt werden solle,

vscretma Lvsnburg m Hnälvio , den IÜ. Jung
rS<-6. Detmors.

7. Vom Amtgerichte zu Aurich werden, bloS
mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten Mi-
litair und der ihnen gleich geachteten Personen , Me
und Jede , die an des Krämers und Bäckers , Rolf
Cordes de Wall und dessen Ehefrauen , Antje Hin-
richs , aus dem Großen - Fehn , unzulängliche Vermö¬
gens - Masse , angeblich bestehend

r) aus der Hälfte eines von Lüke Lüken Schund
herrührenden Hauses und Gartens daselbst, wo¬
von des weyl . Johann Cordes de Wall Wittwe
und Sohne die andere Hälfte gehöret, »01799
im Ganzen erkauft für 1875 fl. in Golde, also
für die Hälfte anzuschlagen auf 937 fl. 5 sch.
in Golde;

r) ans einem von Harm Willems Beso« hrrrüh-
rendea Hause n»t Garten daselbst , im Dekoder
izoS auf 245a fl . in Golde eidlich tapirt;

z) aus einigen Aetivis , berechnet gegen Courant
auf 2600 fl . 9 sch . 17; w.

4) aus wenigen Mobilien rc. , angeschlagen auf
50 fl. Cour. ,

worüber auf den Antrag der Gläubiger und auf das
Gesuch derGemeinschuldner um Ertheilung des Ls»»-
Lcü cetLonlr bssoru» , per vecrstum vom ZttN
duMs , der LooearkssLlreäitorrmi erkannt wor¬
den , einige Forderungen und Ansprüche haben möch¬
ten , hiemit öffentlich vorgelaben , spätestens am 6ten
Dctober d . I . persönlich oder durch die hiesig« Justiz-
Cvmmiffarien , Adv. Fisci jJhering , Adj . Mi Lin¬
den , Dekmers , Weber und Mencke , ihre Ansprü¬
che Hieselbst anzumclden , sich auch über die von den
Gmieinschuldnern nachgesuchteund vonden , bey dem

vor-



vorher impttmttn Norstori « sich gemeldeten Gläu¬
bigern » ihnen bereits rugeflgndrueWvhlthat der Crs-
ßyn zu erklären , unter der Warnung , daß die Aus-
bleibend« mit allen ihren Ansprüchen an gedachte
Masse werden praeludirk, und ihnen deshalb gegen
tre übrigen Gläubiger rin ewigesStillschweigen werde
auferlegt , auch von ihnen die Bewilligung des ösos-
ücü LeiüvLis LvOvrü» werde angenommen wer¬den.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den
Gemrinschuidnern etwas an Gelde, Sachen , Effekten
oder Briefschaften unter sich haben, aafgegeben , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,
dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzuiiefcrn, unter
der Warnung, daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Besten der Masse, eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen
Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 22. J -rmy
1827. Telting.

8. Demnach über das fammkliche Vermögen
des weyl. Schnstermcisicrs Dartcld Abels zu Larrelt
Kinder und dessen Wittwe Margaretha Oitmanns,
bestehend in einem Warfhause und einigen Mobilien,
der generale Concurs eröfnet worden; so werden
sämmtliche Gläubiger derselben hierdurch aus den 28.
September nächsikunstig des Vormittags ro Uhr vor»
geladen , ihre Forderungen gehörig anzugeben und
nachzuweiftn, unter der Warnung :

'
daß diejenigen , welche sich alsdann nicht melden
werden, mit ihren etwaigen Ansprüchen an die
Masse präcludiret werden sollen.

Den abwesenden Credicoren werden die hiesigen Ju¬
stiz - Commiffarien Bluhm , Menke , Reimers und
Hüllesheim io Vorschlag gebracht.

Slgnatiun Emden im Amtsgerichte , den Lösten
Juny 18^7 - Detmers.

9. Da der Concurs über das gesammrr Ver¬
mögen des Schmiedemeisters Lammert Dirks in der
Ditzumer Hammrich , aus einem Wohnhause nebstGarten - Grund und wenigenMobilien bestehend , er
Deck. I . May curr. eröfnet ist. So werden , mit
Vorbehaltder Rechte der ins Feld gerückten Militair,
Alle und Jede , welche Ansprüche an gedachte Masse
zu haben vermeynen, hierdurch öffentlich vorgeladen,
dieselben innerhalb 9 Wochen, längstens io rerwioo
den r» Oktober Vormittags io Uhr anhero namhaft
zu machen , und entweder in Person oder durch Be¬
vollmächtigte, wozu ihnen die hiesigen Justiz - Com-
miffarien , Schmid, Bluhm , Reimers und Hülles-
rorgeschiggenwerden, anzuzeigen , unter Verwarnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren Forderungen an ^Masse präcludiret , und ihnen ein ewiges SkWim
gen deshalb gegen die übrigen Creditoren gM««werden solle.

Da auch der Gemcinschuldner auf das bsM-cmin eeckwois bonorum provRitt hat , so hak«,die Gläubiger sich darüber io csnuiüo z,j
widrigenfalls derselbe dazu admitkirct werden soll.

Signatum Emden im Amtsgerichte , den 25 . Ju«?
1827. Dttmers.ro . Nachdem über des am 13 . July verstork

nen Wol 'je Janff Elftes zu Stapelmohr MMbestehend:
1) aus einem Hause mit Garten , MeetlaM

Kainxe und Tvrffehn zu Srapelmohrbck
gen , undMl . z i . Vol . VII . HMkhk-
qnenbuchs Weemr Dvgtey r ẑistrirct,2) aus einem Hause nebst Garcen und Ml-
lands - Kampe zu Ltapelmohr b legen, lisd
kol . Z7 . Vol . VII. Hi)polhiqncnbcht
Weener Vogtey registrirct , worauf ßr
des Verkäufers minderjährige Tochter A-
schc Jacobs Westerborg jetzo RMM-
Ansprüche gemacht werden,3) aus dem Ertrage des öffentlich mkMll
Mobiliar <Vermögens,

per- äeol-LtML von: 9 . Marz 1807 dem Anträge
der Wittwe Geesehe Janssen zufolge der genctaleW-curs erraMt und eröfnet worden ist : so werdenMB
liche Creditoren aufgefvrdcrt und vorgeladen, B
Frcytage den 2. Lctober , Vormittags
9 Uhr, entweder persönlich oder durch MW M
vollmächligtr , weshalb sie sich an die Justiz - Emm
fions - Rache Schröder und Höring , undJ. C. N-
ner wenden können , ihre Ansprüche an die Concuff-
Maff gebührend anzumeioen, und deren RichM
nachMveisen , unter der Warnung , daß dikjmiM
welche m diesem Termine nicht erscheinen , mit
ihren Forderungen an die Masse präcludiret , M y
nen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein mg»
Stillschweigen auferlegt werden solle ; biss mit M
behalt aller Gerechtsame der ins Fftd ar-rückte» » i«'
tair - und selbigen glerch zu achtenden Personen.

V. R- W.
Signatum Leer im Amtgmchte , de« iZ - 3E

I8v7» Oldenhove.
rr . Beym Amtgerichte zu Leer ist »der m

Kaufmanns Gerhard Jbeling , zu Leer , DermoW
welches aus einem Wohnhause nebst Mobiliars
mögen,aus zweyen Packhausern, verschwdenenLW
Parten , Maren - VorrächenundÄmv -üordernM



KW , so weit die weitkanftige von dem Gemein-
Mm Mails 25 ^,379 st . 12 flbr. holl . Aktiv-
mö auf 559,l4r st > - stbr . 6 Leut hol! . Passiv-
Lrmögcn angegebene Masse bis jetzo constire , per
relÄmiooero vom 12 . April 180/ dkl gkNttale
Mues erkannt und eröfnct.

Lämmkliche CMitorcn werden daher zur ge-
führenden Anmeldung ihrer Ansprüche an die Con-
eurS- Masse und Nachweisung deren Richtigkeit hier¬
mit öffentlich aufgesordcrt , und dazu , so wie zur Er¬
klärung über das vom Gemeinschuldner nachgesuchte
kneücmm «-Monis bovoraeo auf

Dieußag den io. November 1807,
Miltwschen den il . egllsä. i
Dmuerstag den isten egosä . ^
Keytagden rzken egosä . Vormittags 8 Uhr,

aitivederpersönlich oder durch zulässige Mandatarien,
wechalbsie sich an die Just. Com. Rache Schroeder
undHökingoder an den Just. Com. Kirchhoff wenden
kknen , anhero vcrabladet , unter der Warnung, daß
dieAußenbleibenden mit allen ihren Forderungen an
dieWaffe präcludir-tt , und ihnen deshalb gegen dle
übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen «umle¬
get , auchder Gemeinschuldner zur Rcchtswöhlthat
derMer - Abtretung in ihrer Hinsicht zugelassen wer¬
de» solle.

Den ins Feld gerückten Militair - und selbigen
gleich z» achtenden Personen » werden indessen ihre
Gerechtsame hiermit ausdrücklich Vorbehalten.

V . R . W-
Sigliatum Leer im Amtgerichte , den 22. July

1807. Oldenhove.
lr . Nachdem bereits im verwichencm Jahre

des Johann EPard Kruse zu Neepshoit belegenesEo-
l« t , sä iliksnti »« verschiedener Creditoren, im
Wege der EMutisn verkauft worden, nunmehro aber
sich gefunden , daß die sauber übrig bleibenden Kauf-
geldcr zu 4S0 Rthlr. n Sch . g; W . Gold , wovon
mhr als Z imabulirte Schuldm abgeht , zur Befrie¬
digung der sich nach und nach sä gemeldet ha¬
benden Credttorcn , nicht hinlänglich, und deshalb
per Avrsruw äe 6,en August k. » . der Concurs
er vKic/ir , eröffnet worden ; so werden hicmitalle
»»mannte , sich bisher noch nicht sä gemeldet
habende Gläubiger des Gmmnjchuldners Johann Ed-
!»r^ Kru >e verabladeks ihre Foderungen innerhalb
« Mchen , und spätestens io termioo cooovtstio-
me den rm Skptcinber d . s . Vormittags 9 Uhr aufm hie,,gen Gerichrsstube anzugeben und zu bescheini-
mü ' Warnung, daß die AußenbleibendenM ihren Foderungen prärlnditt , und gegen diezur

S- Z SSWKMZS
Hebung gelangenden zum ewigen Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Hicrnächst wird auch der als Dagabonde herum«
irrende Gemeinschuldner Johann Edzards Kruse sä
terminum coooetLtivvis Len 28« Seprember,
Vormittags 9 Uhr vcrabladet , um sich über die Nich¬
tigkeit der Angabe zu erklären.

Friedeburg im Amtgerlchte , den 6. August 1807.
Schnederman.

iz . Die Commune Holte übertrug im Jahre
1798 ein bey dem Trcfe belegenes Stück Mcedland,
das Watt genannt, an den Interessenten Claas Willms
daselbst . Der Sohn und Erbe des Claas Willms,
Willm Claassen in Holte , hat darauf am - 7» Okto¬
ber 1806 einen Theil dieses sogenannten Watts an
den Kaufmann Heinrich August Srvpffel und dessen
Schwester Anna CathannaSophia Stvpffel in Rhau¬
de verkauft » auch ist solche Veräußerung per re-
kcriptum 6e 29 . July l ?o7 von der Ostsnesischen
Krieges - und Domainen- Cammer genehmigt worben.

Da nun nach dem Anträge dieser jetzigen Be¬
sitzer der Liquidations - Prozeß wegen dieses Landes cr-
öfnet worden ; so werden alle dicjesiigen , die aus einem
Eigenthums - Erb - Pfand - Dienstbarkeits - Bcna-
hermM - Reunivns - oder sonstigem dinglichen Rechte
einen Anspruch darauf machen wollen , vorgcladen,
solche innerhalb S Wochen , spätestensio termioo
den Z . Oktober Vormittags 9 Uhr Hieselbst anzuge¬
ben ; widrigenfalls sie damit ab - und zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Resolukum Slickhaust n im Amkgerichte, den7tcn
August 1807. Gerdes.

14. ioSsotism des Syhlrichters Johann
Jocsten in der Schlecne , werden Alle und Jede,
jedoch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld ge¬
rückten Militair - und ihnen gleich geachteten Perso¬
nen , weiche auf die durch Provokanten von Bewend
Arends und dessen Sohn privatim angekauften Süd-
seiks Arle belegcnen bcydcn kleinen Kämpen , zu respect.
2 und 1 Diemath , sodann die von Ljade Hinrichs in
Nkenstede erstandenen iß Diemathen Landes, die
kleine Kamp genannt » ein Servituts - Näher - Erb«
Pfand - Revnions - oder sonstiges Real - Recht habe»,
wie auch auf die Kaufgeider Ansprüche zu machen be¬
rechtigt scyn möchten , desgleichen auf Instanz des
Johann Berends , des wcyland Berend Arends Sohn,
Alle und Jede , welche auf die im Hypothcquenbuche
eingetragenen, aber angeblich abbezahlten Schuld - Po¬
sten , wozudie Original - Dokumente nebst Quituw
gen der auchunbekannten letzten Jnnhaberfehlen,
nemlich über



D rza fl . , sind eingettiM den 17. März 1772,
skr Hinrich Arends,

r) uro fl . , sind eingetragen den 4. Februar 1767,
für Pastor Ditzen,

I ) 10s fl . , sind eingetragen den s. May 1769 , für
die Armen zu Arle,

4) 100 fl . , sinv eingetragen den 17. May 1777, für
Härmen Heyen Kinder,

z) 100 fl . , sind eingetragen den iZ . November 177S,
für die Kirche in Arle,

t ) iss fl . , sind eingetragen den - 3 . März 1777, für
Catharina Hessen , und

7) §o fl -, sind eingetragen für Heye Bchrenös , den
r . Iuny l 777, ,als Eigenthümer , Cesftonarien - Pfand - oder sonstige

Briefs - Jnnhaber , Spruch und Forderung haben
mögten , hiemit peremkorie vorgeladen , innerhalb
z Monaten , und spätestens in terMwo rexxoäuc-
tiovis denIS. November bevorstehend, Morgens
- Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen sä H,c-
r, anzugeben und zu justificcren , maßen nach Ablauf
des Termini Acta beschlossen erachtet , die Instru¬
mente, auf deren Löschung angetragen worden , für
amsrtisitt erkläret , und diejenigen überhaupt , so sich
nicht gemeldet, mit ihren Ansprüchen präcludiret , und
ihsen desfakls gegen den Impetranten sowohl , als ge¬
gen andere etwa sich meldende und zur Hebung gelan¬
gende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen aufer-
leget werten soll.

Signatum Berum im Anrkgerichte, den S7strn
Jul» 1*807. Kettler.

rz . Ä.ä iotkotls» des Warfsnianns Siebe
Harms in Berumbuhr, werden Alle und Jede , je¬
doch mit Vorbehalt der Rechte ins Feld geruckten
Militair - und ihnen gleich geachteten Personen , wel¬
che auf die von Provocanten retrahirte29arfstadte in
Hage , welche im Jahr 1804 von dem nun weyland
Harm Sieben an den Jan» Konten verkauft worden,
Angeblich bestehend aus einem Hause und pl. minus
Z Diemathen Landes , im Hager Hilgenbuhrer Rott
belegen , desgleichen einem Torfmoor nebst Wilde,
ein Servituts - Näher - Erb - Pfand - und sonstiges
Real - Recht haben , wie auch auf die Kaufgelder An¬
sprüche zu machen berechtiget ftyn mögten , desgleichen
Alle und Jede , welche auf die im Hypotheken - Bu¬
che eingetragenen, aber angeblich abbezahlten Schulb-
poste« , wozu theils die originalen Dokumente , theils
die Quitungen der auch unbekannten letzten Jnnhaber
fehlen , namentlich über
L) iso fl. , sind eingetragen den 6. Isny 1759,

welche die Mutter , SchMantje Loches , deren

S4
Sochn, Johann HarmenS , und
Abraham Matthias , als Besitzer von
röims , als Cvratvr

^
des Härmen

'
TheOnÄ

mens , zinsbar ausgenommen,
°

s) 50 fl. , sins eingetragen den s8 . Februar
welche der Mitbesitzer , Johann Harmene , j«
Lochcer zweyM EHe , als Mutterguc , ausgksG

3) iss fl . , sind eingetragen den in . May 17s? iSr
Johann Jabben,

4) so fl . , sind eingetragen den 17. November
ltlk Siede und Johai .u Jürgens:

als- Elgenthünur, Cessisnarii, Pfand - oder soche
Briefs - Inhaber Spruch und Forderung haben -ich
tm , hiemit peremrorie vorgeladen, innerhalb z M
naten und fpäeesicns in termivo reproäuctioiijidenIS . November bevorstehend Morgens s llhrO
hero zu erscheinen , ihre Forderungen sä scts a»M
bcn und zu »ustisieiren , «maßen nach Ablauf des I-r-
rnwi , für beschlossen erachtet , die M-
nrente , auf deren Löjchung angctragen worden , ßr
amomsiret erkläret , und diejenigen , so sich M ge¬
meldet , mir ihren Ansprüchen präcludiret , und ihm
dessalls gegen Jinperrantm sowohl als gegen andere
etwa sich meldende und zur Hebung gelangende P-
tendenten ein ewiges Stillschweigen auseckgetM»
soll.

Signatum Berum im Amtgerichte, den 17. M
1S07 Kettier.

i6» Bey dem Amtsgerichte zu Emden iß ä,t°,
sä luLsotism des Roß - Müllers SievertIsirM
Ntüller in Jemgurn , jedoch mit Vorbehalt der Uch
tt der ins Feld gerückten Militair - und denen gleich
zu achtenden Perlenen , citstlo eäictslls widerW
und Jede , welche auf das von der weylandHindech
Ebels herrührende , auf des Provocanten Vater Ar¬
gen Harms erblich devolvirte, sodann dem Pr« «
ten von seinen 4 Geschwistern , Harm , Geerd , Fm!
und Saarke Jürgens in alleinigem EigenthM «
tragene Haus nebst Garten cum »voexis zn Am-
Zum , so wie auch an dem auf diesem Immobile , M
Las? des weyland Jürgen Harms Kr den WWW
Vogt Hd .'.Ecn , ex obllAstiouevom r sien M
1759 intabniMttn Capital zu Dreyhundert Gnltt »,
sä 5 Procent , weiches am 3 . März 17,67 ^ 0^
rct worden ; wovon die originale Obligation bey m
bekannten Jemgumcr Brande abhänden gekoniM
ftyn soll , rcsp . ein Erb - Eigenthums- BensyerMg-
Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - ErM
lerndcs oder ein sonstigesReal - Recht , undnls
genthümer , Cessionarien , Pfand- oderochgeLl
Inhaber , Ansprüche zu habe« vermeinen. DM



Gz
cvs tersina von IS WsLM , ei rexroSacLa-
iis Me-Iuüvo auf Montag den 30. November,
MmittagswUhr , unter der Warnung erkannt

ruß die Ausblcibenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präciudiret und rum ewigen Stillschweigen
verwiesen, und hiernächst nicht allein dem Prvvo-
Mken das anfgebvtene Immobile spruchsrey in
einpmatives Eigenthum adjudieiret » londern anch

da« originale Schuld - Instrument für momfimt
erkläret , und mit der Löschung LesCapttals imHy-
pvihekenbuche verfahren werden soll.

LiWtiim Emden im Amtsgerichte , den -0. August
1807. Dekmers.

17. Deym Greetsrelischen Amtgerichte ist , mit
Wvrbchalt des Rechts der Miütair- und selbigen
gleich geachteten Personen, citsris eärctslis zur Än-
B - uod Jusiißcsrion wider alle und jede , welche auf
das von weyland Ubbo Jverichs im Jahre 1771 an
seinen Sohn Jverich Ubben cedirte» nach des letzteren
M ms seine Kinder , Böttcher Neemr Ubben Jve-
nchS ju Uttum , Trientje Jverichs , des Janncs Eö-
MdS Focken zu Jcnnelt Ehefrau , und ubbo Jve-
richr , vererbte und von diesen an Len Superintenden¬
ten Bruns von Varenborg zu Manschlacht verkaufte,
dchlbst im fünften Rott lud Nro. 10 . belcgene Haus
»G Scheune , Garten , Kirchensitzen und Lodtengrä-
I>ern , einen Real - Anspruch , Forderung , Naher-
W - Diensibarkcits - oder sonstiges Recht zu haben
»MNkMll , cum tsraüvo von9 Wochen et prae-
cluiivs auf den § tcn November nächsikünftig , bky
Lttase eines immerwährenden Stillschweigens er-
kNNk.

Pewsum am Amtgerichte , den rg . August 1807.
iS. Be» dem Freyherrlichcn Lüretsburgischen

M ist sä müsvtism des Neinder Poppen wi-
--- alle und jede , jedoch mit Vorbehalt der Siechtem ms Feld gerückten Milium - und ihnen gleich ge-
ü? E5! P^mnen , auf die von den weyland Ehelcu-M LüItei Enken und Frauke JanffcnErben , JochumEnm und Lehrend E»erks prvpr. vt wsnä . vois.

öffentlich verkaufte Warsstätke , imM bukctLburgijchen Rotte belegen , Spruch und
Wserung machende Real - Prätenden , Serviluts»
^erechngte , Rerrahenten und Prätendenten , die EdleM -Mativn cam vermin«, von 9 Wochen «t repro-eamoms auf den 7ten November bevorstehend xoe-v» Mtzcluftonl « erkannt.

Sign. Luictsburg am Gerichte , den 25. August" 07» Sitzen
LWm

' yA^ Ehefrau des AuskündiMsHeinrichMmen , Antcke Wilckm » ist vermöge Testaments

dieses ihres weyl. Ehemanns,
' 6. ä . is . Inn. r«o6,

bis auf den an seine Vor - Kinder auszukehrende»
Pfiichtthei! , Erbin von dessen nachgelassenen Berm»
gen geworden. Diese hat indessen unter ausdrücklichen
Vorbehalt der Ncchtswvhlthat des luveutsrii , n>:t-
telst gänzlicher Begebung der Administration , diesen
Nachlaß angenommen, und «uf die Eröfnung des erb«
fchaftlichen Liquidations - Prozesses, sodann auf die öf¬
fentliche Vorladung der Gläubiger angetragen . Nach«
dem diesem Gesuche deferiret worden , so werden alle
und jede , weiche an diese Verlassenschaft, so aus ei«
nem aus 705 Rthlr. Cour, gewürdigten , jedoch den
Vor - Kindern zur Hälfte Wehenden Hause , für wel¬
che auch aufder andern Hälfte ein Capital zu izo Rthlr.
Gold eingetragenzstehet, sodann aus dem Kaufschilling
eines Gartens zu 400 Gulden Gold , dem Ertrage dev
Ausmicnerey - Gelder zu pl. min. 556 Dulden Gold,
und endlich aus einigen kleinen ausstehenden Forderun¬
gen bestehet , einigen Anspruch zu haben vermeyne»,
tziemit öffentlich vorgrladrn , solche innerhalb 9 Wo«
chen und längstens illtermioo xeremtorio den 2Ü»
September c. ( welcher Termin durch einen Schreib¬
fehler , in den vorigen Nummern, unrichtig auf den
16 . Sept c. angezeigt ) Vormittags io Uhr , entwe¬
der perjönlich oder durch einen zulässigen Bevollmäch«
trgten » wozu sie Justiz - Commssarien Stürenburg
und Schnedermann vorgeschlagen werden , anzugcbe«
und rechtsersorderiich nachzuweisen , unter der Ver«
Warnung:

daß die außenbleibende Oeöitvreo aller ihrer et¬
waigen Vorrechte verlustig erkläret , undMitihren
Forderungen nur au dasjenige , was nachBefriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse
noch übrig bleiben möchte, verwiesen werden Men.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den »4. All»
gust 1807. uftn , Commissarius.
Sache » , f» z « verkamfe »»

i . Vermöge »es de- dem >« tgerichte z«
Lurich affigirten Patenti Sudhaßatioui- « tt
Aekkanf- » Bedingungen, die auch bey de« >»«»
risu - - Cs« Wiff«ir Reuter zu«michriuzufehr«,uud abschriftlich zu haben find , wsSe« der « ey»
laud Eheleute Zaum» NdamS uud Taalke Br»
rrnd- auf de» hundert Grasen , Norder - Amt-,Erde« , und resp. deren St, «Vertreter , «L« lichr

a) der HauSmaun Bereud Aauffrn auf de«
Süd« - Neu!«» de , irv Amte Norden,

d) dr« » ryl. HausmssuS Ada« Jausse» M
Leezdorf , 4 « luder istrr und s Kivder
Hier Ehr, rrsp. xer Luratvrem Hee!^



!em,
er) der weyl. « atje Jausseu « it dem Johann

Lhrrn , i« halben Monde , Berumer,
A^ s, wohnhaft , ehelich erzer-gte» z min«
drrjährigeu Aindern Special - Euraror,

S) der Hausmann Hiurtch Z -rnssen zu 8p-
ga«t,

e) Rolf Zassse» auf de« Süd« . Neulsudr,
folgrsde unter Sstrel belrgese Grssdstächr öf¬
fentlich vorkaufrn lasse« r

r ) hre? Diemathe » auf der Osteeler » Mre«
de , eidlich taxirt , »sch Abzsg brr
Lasse« , auf no «, fl. i » Golde , an¬
geblich »o. 1757 vos dem P - tdiger
Thomas Henrich Ardels za Emde«,
von dessen weyl. Ehefra« , Julia ««
Catharme , grborsr Wrrckrbach , sie
hrrühre » sollen , an des weyl» Berend
Grrdes Wittwe , Stientje Jssffr »,
verkauft , und in der Erbso« dt . urg
der weyl. Stieutjr Zövssi« Nachlasses
zwischen ihres Kindern und Lestid-
« e» r » - Erben , Tsalke Berend», Erb-
lassrri» der jetzigen Brfitzer , und Zv»
Hann Verende , auf den hundert Gra¬
se« , der Laalk« privative zrattheilt,

») Eine Zidd« Ackerland« » am Leezwrge,
Upende genässt , pl. miv. Z Lssse
Rocken - Eesssar grsK , eidlich texirt,
nach Abzug brr Laßt « , auf 450 fl.
in Golde , »0. 177z mit der südlich
daran liegenden Upeade , pl . min«»
A Tonne Rocke » « Eivfaat groß , von
den weyl. Eheleuten Zohss » Gerde»
Ihne « und Trieutjx Warners , an de»
weyl» Berend Gerde» Witwe , Stirut«
je Jaussra , privatim verkauft , von
deren berweideten beyden Kindern und
Lestameut» - Erden , L «alke und Zo»
Han« Berend» , de« letztere « die süd¬
liche , und der rrsteren die hirmit seil-
gebotene nördliche Upende , in der Erb»
chaderung zu Lhril gewsrdo» ist,

3) Ei» ganze» Torftuvhr , y Ruthen breit,
drffr« nördliche Hälft « so. 1717 von
de» wevl. Marten Hiuxich» Wittwr,
Antje Lüken , an de» » eyl. Jvhaus
Hisrichs Wittwr , Sreetje Jadben,

^ privatim »erkauft , und von dieser auf
ihr« Tochter , Stientje Zangen , de,
volvirt , in der Erbsouderung bersel«

»9§
den Nachlasses aber bttTEr, ^ .ke Brrrsds , Erdlafferia der jrtzim
Besitzer , zuzethrilet ist , « »zaweyl. Eheleute ZssseS » d-« s M^Larlke Berend» in so.

^ 1754 dirO.licht Hglftr von de« weyl . GM »,Johar » Meint- und Havcke JüL»
erkauft h -sden , Perm Kisder io
1767 wegen eine » Nährrkavst . A.
spruch» adgrulldeu si ^ d. De» MiTorfmohr ist , ( mit Eiuschlo « d«
Srtzfelbe » , «ad eises GtückL Mi,.
gründe» , p Ruthe » bresr unds ^jA«,
the« laug , welche Parcel«» «her »s«
Ftsto in Anspruch grnomMk» , rat
deohald reftrvirt werde » ) , s«Än
auf xozo fl. sn Golde eidlich gwön
digt.

Kauflustige wrrb » demnach eiogrlsdkn, ««
ziste« Zaly n - d 2»sten August , VcrAittrgs «j
dr« Lmtger chte zu Burich, » m iße» OMb»,
Nachmittags s Uhr «her im Neddkr«a« scha
Wirthsbausx zu Mmirvhnfe , ihre Gköste z« er,
öfuea , und hat der Mkistkittesd« , - !«- «it
Vpr- ehalt ObervormnvdschLftlicher Apprrtii.
tion , de» Zuschag zu erwarte» , i' -bem «>fd»
«achhrr etwa «rukommesdeOfferten » eitrr »ich!
zu refleetire» M.

Zugleich werbe» , blo» mit Vorbehaltdn
Rechte der ins Feld gerückten M-Iittir » ««d
der ihnen gleich geachtete» Personen , «1« »!»
de« Hypsrhequeu - Buch« nicht csssiimft lk'
al » PräresSerites, besosbrrS aber biejemM
w«!«che wider hie , « ege» VlsförRlichkeii her «!!«>
res ErwerbusgS - Doxumrstr , m-ch sicht «-
folgt « Berichtigung tituli poAMouir im W
zrotheqnr» - Buche bi» auf die jetzige BeDr «'
was za turmer« habe«, ober sich za «wer , M
Ertrag der Rutzuug schmälerokr « Dienstbkriin
berechtigt erachtr» möchten, allfgeforbrrt , lp«
etwaige Gerechtste , spätestens
temdrr , de« Normittazs auf dem MtM -h»
zu Smich aszumeldta , « idrigevt « r »«1 '
folgten Zuschlag dawit gegen kic Käufer,
j« soweit sie b4e bemelderr Zmrsrdllia bktttff
nicht « etter gehöret , auch die Ersitzt»«! vr«
len Grundstücke» voLstävbig berichtigt ff «»«
solle«.

Sig ». Aurich im Amtgerichtedt« 24 - 2M
'
L, . . .. - E"

Trltivz.

Nor-
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MH«, sffizirtrrr SubhastatrouS . Patent » rbst
Tore undL-söitivnes , die auch bey de« ^ säi-
!>du- ki- jchhr » und «hschristlitz zu haben , soll
d->r iA Weft!lstrltt . Nott velegrdr, i« Norder
AMHypvthequtU' BuÄ 1 'ow . 5 . ^ ro . 9 . und
i« Br»vd « LLt»üry 5ub liro . 14. reZMrute
M « d«S weyl. Albert HimichS nebst dazu ge¬
hörig«« Zi Dirmsthes Land und 14 Ruthen im
Ltzuridkr, srichss zusaNmen auf 2720 fl. Gold
Michgkwürdiget worden , in - lesen , auf den
17. August , de» 14 . September und den is . vc-
tM d. I . präfigirtkn ricitsüonS » Terminen
Nrchmittrzs sUhr im Wrtnhsus « hirsrlbst öf-
Mich feilgrdytev und in dem letzteu ^ ermluo,
»hu« auf uachhrrige Gebote weiter zu achtes,
dMMirieudrn , vvrbrhältlich obetvormuad-
schsftlicher Approbation, der Zuschlag rrtheilet
«lchtu.

Zaglkich werden «Le unbekannte Real -Prä-
truieatk» und Servitut » » Berechtigte aufgefvr-
drtt , zur Conservation ihrer Gerechtsame, sich
Wist««- im letzten Lieitativnö«Termin deshalb
zu «klde», weil auf erfolgte« Zuschlag sie gegen
d«a - Luser , und so ferne sie dies Grundstück
ditttffen , nicht « eiter gehöret « erden sollen»

Md da Lbrizrss i« Hypothrquen « Buch
««ch ein« lud ästö den n . April 1754 für Harm
Z. Schstto auf die vormalige» Besitzer eingr«t««z«»e Forderung von 115 Gulden ungelöscht
ß«h«t, »bschou den Schottvschen Erbe» so wenigold den Verkäufern davon das geringste bewußt
iß ; s» «Verden di« etwaigen Inhaber dieser Fo»d«iu«g zur Produktion des dsrüder lautende»
Documeuts zugleich hiedurch esictslitsr »uszr»fndrrt , sich vor Ablauf des letzte« Termins,d«u ir . Oktober d. Z. damit btym hiesigen Amt-Ilrichte zu melde« , unter brr Warnung:d«ß sonst dirslntabulLtum als längst bezahlt,i« Hypothrquen . Buch werbe deliret werden.
Woruech man sich z« achtru.

Sign. Norden i« Amtgrrichte, de» sr » Juny
k8<»7» Hopp «,

a-t. Nach Aulkitunz des bey dem hiefize»viadtgrrichtt «fflgirtra SubhastationS - Patests»« vtygrfügtkn , auch bey den zeitige» Aedilk.
ttub für dir Gebühr « » ab-Mstiich z» habenden Taxe und Conditio««»,Eonkurs des Hausmanns Harm

»8Ä !*
-?^ ^ ohm g,hörige , im TüderNstt lud Nr». , 67 belegen « , aufrrn fl. »fifr. in EM , vv« de« gerichtliche»

( Ns.

T -Mtore « gewürdigte Haus vom »nnencka ander große» neuen Straße , und z Tobte « . Grab-
stellen auf dem hiesige» Kirchhofe , welche auf9 fl. ostfr. Cour, tsftrt sind, in «ine« « uf den is.Vetvdrr ». c. , des Nachmittag» um s Uhr i«
hiesigen W rinhause präfigirten stititations' Ter¬min kffiutlich feil geboten , und dem Meistbie¬tenden , mit Vorbehalt der Recht « der in« Feldgerückte» Milrtsix - und bene« gleich geachtete»Person«» , sodann der Amtgrrichtlichev Appro¬bation der Zuschlag ertheiltt « erden.

tztwarge «udekanutr , ans dem Hypothe¬ken » Bache nicht erhellend« Real Prätenden¬ten , namentlich Servituts . Berechtigte müsse«
sich läsgstrnS in de« bemeldetr » Licitativus»Lermi» melden , widrigenfalls selbige mit ihre»Real . Ansprüchen «nf bemeldetr » Hau» cumavusxis und die Gräber nach erfolgte« Zuschlä¬ge gegen den neues Besitzer , und in so weit sol¬
che dn Grundstücke betreffen , nicht weiter « er¬de» gehöret » erde«.

Liga. Uoräas in 6ur !a , a« l . July 1807.Amtsverwalter, Bürgermeisteru«d Rath.
»0« Glan.

q. Weyrrt Jansen und Frrrich FrrrichsNeumauu, « olle« ihre in Kleivheid « , bey der
sogenannte » hölzerne« Brücke briegrue Warf,städtr , mit pl. « in. z Diemath Land , so auf
1775 Tnlde« grwürbiget » orden , am Freyta-ge den 4 . September , Nachmittags um r Uhr,in des Voigten Crulls Wohnung zu Berum öf«
fentlich verkaufen lassen.

Die Conditio »«« find bey mir , dem Aus-« ieser , Fraüs eivzusrhe» , auch für die Gebühr
abschriftlich zu bekommen.

Bern« , de» - 8. July 1807.
Fridsz , AnSmirner.

z . Da der Verkauf des Hauses und Lan¬
des des Gerd Ianssen zum Lammersfeh » , aufden s . September, wieder aufgehoben worden:
so wird solches dem Public» hiemit «sgezeiger.

Stickhsuse» , de« Lg. August 1307.
Wenckedach.6. Auf «rtheiltr gerichtliche Commisfis»

soll bas Hau» des Heye Gerdts zu Firrel, «nf
Albert Areubs Grund Sehend , und zwar zu«
Abbruch , zur Befriedigung des weyl. Oje Sie«Kinder zu Strackholt, am 4tr» September Vor¬
mittags io Uhr an Ort vnd Stelle öffentlich der
Ausmirner» Ordnung gemäß verkauft « erde».Dir Conditioue» find bey « ir gratis einzusrhe«

SS » Jiiii . ) u«d



uvbfür dir Gebühr abschriftlich zs bekrmmen»
Stickhsuftn , de« L«zu6 1807.

Wen Bedach.
7. Des weyl. Kaufmanns Herr « Siebelt

Frirbrich Peters Fra « Witt « » und Erbr » in
Eftns , wellen , mit Bewilligung des Wollöbli«
che » Amt « uud EtadtgerkhtS , folgende Zm-

, mobilia , «lr:
2) Ei« a» der Jücherstraße hirselbst stehe«»

- es , ansehnliches , zu allerhand Nahrungund Wi thfchaft wohl «ptirtes , bis hiezu»on des Defurcti Wittwe selbst bewohntes
Haus, nebst räumlicher Scheune, dahinten
rin Keines Gärtchen;

s ) Tine Kirchrvstrlle i» der hiesigen Kirche
auf dem neue» Prichel;

g) Ein Garten mit verschiedene» vbst « und
andern fruchttragenden Bäume» , nebst
schönem mrssive» Gartenhaus « in denen
Gchützengärten,

«« bevorstehenden s. September auf de« Stadt«
Hause zu Esens des Nachmittags 2 Uhr i« eine«
Termin » öffentlich verkaufen lassen ; und finddi« davon ettworferev Gonditiouru dry mir ßra-tis einzusehe« und für die Gebühr abschriftlich
zu habe».

Eseus, den rr . August 1807.
H Eucher,, Ausmienrr.

8 . An» Frrytag« de» 4. September, wer»
den des Eyke Luppen Groeneveld weyl. Ehe«
fraue» , Wudbina G » Müllers , nachgelassene
Kleibuugsstüeke undLmar», um i Uhr ans dem
landschaftlichen Bunde» - Polder öffentlich ver»
banst.

y. Da »er Kaufmann Herr I . A. Rri»
sike in Teer willens ist , seinen Wohnort zu ver»
Ander » , so Macht er hiedurch dem kauflustigenPublic» bekannt , daß er stkn in Leer an der
neuen Straße zu allerhand Handlung sehr ge»fthickt belege»«- großes neulich erst ganz neu re»
parirtrS massives Haus , mit Packhaus, Stall»
rau« für pl. « . - 0 Pferde», nebst Garten, ««i . September auf der Schule in Leer öffentlich
zu »erkaufen , i« Kak aber nicht hwreicheudsollt« gebotheu werbe» , denn auf mehrere Iah»rra vrrheure» zu lassen. Kerner wirb nachricht¬lich bekannt gemacht , daß bersrlbr seine sä« mt.
ltchr vor nicht langer Zeit erst ne» aug,schäfteMobilen , daruvtrr z große moderne veftu,englische Kupferstiche, schöneSpiegel , Stühle,auch ein Pferd mit eine« englische« Cabriolet,
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be» folgende« L -g , als Leu Lteu EeftE« eistdiethrsb vertoufru l- ffrs.

10. Wilcke Dodea zu Müuckebsr istwillig gesonnen, am Sonnabend de» Z . Leptm, ,der öffentlich verkauft» zu leffrv : 2 Pferd«,S Kühe, 2 StückFssgvieh,Schüfe , zoMdWollt , loo Rosen welle» Gam , MarnS , »stFrauen , Kleider , Kisten , Kasir« , Mch , Mj
Hausgrräthe , Wazru , Egd«, Pflug, i MLppi,Kreite» usd Luter , auch Haber auf de« HM.Aurich, den rs . August 1307. NM«.11 . Des wry !. Schüttmristerö Jen «,- Li!«« anu i« Hag « Erben , wolle« - es Dtfoccü.
MdseitS Hage belesenes « bgrvraimte- Hsu-F,pl. « in. is Stück Gsrtr «gu,vd,r und «mm
Kamp , groß 2 Dirwathe » , dem Lansi !i<-
genb ; ferurr eines « cker, izDiemeth , «st
«inenAcker, 1 Diemath groß, am Frtytegrd»4tru September , Nachmittags s Ahr , m ist
Voigten Crulls Wohnung zu Bk ? u« öffkntliss
verküufrn lassen ; wobey zur Nachricht iirctt,
daß der KLnfer die « egin - eS Brersts «st
dem Brand - Zatasirs zu hebenden goo tthft . p
genießen hat.

Bern« , den 14. August 1807.
Frideg , LvSmieaer.

rs . Vermöge des derm hiesig «« Wt-u
richte afsixirtrn S »bhast«rtiv «s,Patrvti , «ik
der Cammer » Serretair Eörrntrest ia Aim,
uäisinlstrstorlo normne sriueS Sohnrs ttßu
Ehr , al» Erben des weyl. Kaufmanns Himich
Cosrad Wvlff , fsigesd « zu« Nachlessestf g!«
dachten KaufmannSWolff gehörige Z«N»stl!i!>,
als ; ,i ) bas Wohnhaus mit Z -rbehör , ft «st

1802 Rthir . in Gold,
s ) das daneben strheudr kleine Haus , ft ist

352 Rthlr . in Gold,
3) die besondere reten de« W »h»ha»ft !"'

hevde Scheune , so auf 150 Rthlr»
gerichtlich abg. schätzrtworbe« , indrkyen , °' -S
Antrag vkö Extrahenten , abgekürzte« T»««
neu , «emlich den ytr« , iStev und L4M >> v'st
tembrr Nachmittags um s yh- in de- GasiMst
Johann Becker Mammen Behruftmg h !eM
öffrstlich frilbiete» und im letzten Ter« i«e st«
Meistbietenden zuschlagen lassen » .

coostitiones find bey de« Auswitttt S»
ckiu sZrLtis rioznfthen und für die Geoahe
schriftlichzu Hakan. . ^

Zugleich werde« «Le «»<



«m - Buche eicht eLNstkenZi Real . P ätrndsn»
«u , bift de s such dir zu einer des Nutzung»»
Zttrsg schruAeriibe DievAbarkeLts. Brrrchtigtt
«chrfordrrt , ihre etwaige Gerechtsame späte«
st,ur am S4str» September des Bormittrgs auf
bikstgem Amtgrnchtr anzumelde«, wibrigenfoll»
fik iirfrrfslgte » Zuschlag damit gegen den neue»
Nrsitztr , nutz is soweit fir dir Grundstücke de«
»«ff» , nicht werter gehöret werden solle».

W!tt«uud im Amtgericht« , de« s§ . «ngust
ixo ? . BrsutS.

iz. Ui« Sonriabend den Zren September»
s»il «a des Hinrich Peter» zu Ssldedvrg conscrl»
bitte Wwduhr , i SLrark , 2 kupftrae Kessel,
bei Bormittags 10 Uhr öffentlich verkauft wer«
bin»

Noch an eben dem Lage , soll des Zs«
Mrs SutthoK in der Ditzumer Hammrich de«
schrikbene milche Kuh , daselbst um r Uhr auf
grrichtliche Srdre ebenfalls öffentlich verkauft
Virdtt.

14. Vermöge de- beysr Amtgrrichte zu
Norden «ffigirtes Sudhrstarions» Patents nebst
^»xe und Conbriione « , welche auch bry den
lledilibus riozufthe » und abschriftlich z» haben
sind , sollen dir denen Erben de» « ryl. Gerd
Her«» Norman» zustehkndr , in der Wester»
mrsch , i» Ztzkendörper - Rvlt belegenrZwey
Dirmathes Land, so auf sooo fl. in Gold rid»
lich gewürdiget «erden, am Montage den irten
Vetoder ». Z. , des Nachmittag « s Uhr i«
Weiuhevst hioselbst öffentlich feilgedoten , und
dr« Meiftbietrpbrn vorbehältlich obervsrmund»
sch »ftlichrr Lpprodati .' U , der Zuschlag erthrilet
« tkbr».

Zugleich werden Creditsres iotabulationlsund
sonstige R «al » PMindentes und Servituts » Be»
rrchtiztr hiemit anfgefordert , ihrr Prätenstvues
lingsteu - in termino licitstiavi» anzumeldea
u«> zu verificirru , weil auf erfolgten Zuschlag
fit damit gegen de« neuen Besitzer und in soweit
sie dies Grundstück betreffe « , nicht weiter geh)«
rrt werben sollen.

Gig». Norden im Amtgrrichte , den 10. Aug.
1807 . - Hoppe.

rz. AmDonnerstage den z. September,
wollt» der «eyl. Gesche Heren Erbe« in Hage,
»Strhand Hausgerath , Lisch « , Schränke, Bet«
tm undFrauruüeidr « öffentlich verkaufen lassen.

rd. Zu Mohrhuse« will Jan« Harms, am
Zreytag« den4 . September Nachmittag « , Uhr,

Haber und Buchwritzeu ans be« Hak« öffentlich
verkaufen lessr ».

Aurich, den 27. August 1807. Reuter.
17. Am Donnerstage den 10. September,

sollen dir dem Kaufmann Christian Schröder
von Beesten beschriebene und in dem Hause des
Feye Lösses Focken auf dem Großen « Frhne be»
findliche Elle » ,Waare » , als : 59 Stück cattu«
«rne und s idene Tücher , zi Elle« bunten Zitz,
4s Ellen duuten Crttu », 8 Elle» grün u«b blaues
Tuch , Z7 Ellen bleuen , weißen , rotbrs und
gestreiften Vajr , 7^ Elle« gekepertes Zeug zu
einer BrttSbühre , 4ZZ Elle» Calmink nutz ^ El»
len Trieb , sodann eine hölzerne Kiste mit
L Schlössern , öffentlich verkauft werden ; wozu
sich Liebhaber des Dkorgens 10 Uhr in besagtem
Hause einfiaken wollen.

Aurich, dm 27. August 1307. Reuter.
18 . Vermöge des dry dem AmLgerichte zu

Aurich üfstgrrtrs Patenti SudhsstatisviS mit
Verkaufs - Bedingungen , die auch bey demAue,
tiovs . Lo« iriffair Reuter Hieselbst einzusrhenund
abschriftlich zu habe« find , » olle» des wey'and
Börchert Jürgen » Helmers auf de« Spezzer«
Fehn breyrr minderjähriger Töchter Vormünder,
folgende dssel bst belrgere Grundstücke, nämlich

s ) «in Stück Grundes am M Lacke . Wege,
groß r Diemach 205 Ruthen 9 Fuß , eid,
lich taxirt nach Abzug der Lasten , ans
700 fl . in Golde,

b) «in Stück Grunde » an der Südseite de« zu
grabende» Haupt « Wecke, pl . min . iZTag»
werke lang , und z Tagwerke 12 Fuß breit,
nach de« Gutachten der Taxatoren , u«
tzoo fl. in Solde über den jetzigen Werth
mit Lasten und Verbindlichkeiten beschwert,

in «i«rm abgekürzten Termine , und zwar « «
- z . September be» Nachmittags 2 Uhr , in des
weyl. Andrea- Rindert « WirthShaus « auf de«
Spezzer - Fehn , öffentlich feil biete« , und de«
Meistbietende« , indem auf die , nachher etwa
«iukommende Gebote weiter nicht restectirt wird,
blvs mit Vorbehalt brr obervormundschastlicher
Approbation , Zuschlägen lsffrn.

Sign . Aurich i« Amtgrrichte , be» so . Aug.
1807. Trlting.

19. Die couscribirteu Güter des Zppr
Heyen , Gerb G . Gralmann , Lobewich Zllns,
Else Hinrich« , Har « Iürg :n4 , Claas Hin«
»ichs , Jan » Peters Suidhvff , Frantz Frautzen
z« Ditzum und Jann Mrtjes , Harm I . Psm-

mer.



« tt , JE Csrn Md Ja «« « ötjes in der Di-
tzumrr - Hamnch : als einigt ztaurrnr und ku¬pferne H-uSgeräthe . wie euch sosft-gr zsmVss»i'Krin kommeadr Möbeln , solleu, « ege« rück«
ständiger landsch ftlicher Gefälle zu den extra»vrdinaire « Beyträzeu von rZ Schatzungen unddes zmalige Surrogat , am Ssnttadend den L.September in de» DeiZten Janffrn Behausungzn Hatzum öffentlich den Me stdirtrndrn , aufIgtägige ZahlusgSfkist , verkauft « erden.

Jemgum, am SS . August 1807.
Schmdermau » , Keerptvr»

V erhe » runsett.
r . Wey ! . Wille« Brechtestndt Kinder

Vormünder und wryl . Ulbt Heeren Wittwe zu
Steenfelde , wollen den ihre» Eursndeu und vsr-
gedachterWittwezustthenbe », bis M-sy r8sz von
Gerd Spring henerlich benutzte » Herrd Landes,in Eteenfels « belegen, und « in benannten Cu«
rsnden «Sei» zuständiges HauS mit Grün » «vd
Bauland , auch in Steenfelde belegen , am Mitt¬
woche» de« 9. September de» Morgeer zu Markin Gastmirltz H. Schulte « Behausung öffentlich
verheuren taffen»

2. De» « eylavd Schulmeister Fvlkrrt Jur«
stns Kinder . Vormund , Har « » Clemens , will
dessen WarfhauS und 4 Grase» Land zu Groß«Miblu « , am ztru September daselbst in d<-
Boauers Andres Serös Haust auf Z Jahre » öf¬fentlich verheuren lasse».

Z . Herr Prediger Brchter wird von de»
Grimersumer Pastore ?la«d«a 4L Grasen Grün-
und Bauland «, am 2? . August des Nachmittagsi!« Grimersum öffentltch verpachten lassen.

4. Auf «rtdrilte gerichtlicheCsmmisfiv«will des Focke Buss Wittwe zu Holte, ihre Bau-
und Metdlaubt auf Iahrmale » , am 7. Septem¬ber Vormittags 11 Uhr , in des Use Menne«
Hause öffentlich der BusmirNtr « Ordnung ge¬mäß verheer»«» lasse«.

Etickhaustn , den sr > Anguß 1807.
Wrnokrbsch.

8. Dl » Herrschaftliche« , in der Herrlich«Veit Lütetsburg belegen »» Plätze , welche Har«WryrrtS Und Hiurich TjerckS König in Heuerhaben , wdvvn erster«» pl. « in. §6 Diemathmund der ander« pl . « in. 57 Diemsttzen groß,um die B «lande dirstu Hrrtzsi, das übrige aber
May bevorstehend anzutreten , sollen auf ü Iah«re öffentlich yerhkttrtt wttde « , u«h zwa» d«-
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Hmnch Tjarcks Königs Platz bey Stücken «d»im Ganzen , in dessen Bchausung auf de-gM «,sm Zreytrgr de» rß. Sepremder NschmStt °ttr Uhr , L - r Harms Wrytrks Platz sbtk iin A,tetsburgischr » Kruge , am Sonnabend Lm 1«.esusri. , Nachmittags um 2 Uhn
Pachtlustige können sich alsbe«« an denii,stimmte» Stellen emfinben, auch dir L°kti!i,<»rn vorher in der Rkstry eiusehe».
Lütetsburg in der Restey, den Lö« Aas«»

. r 8° 7.
ö. Herr Prediger Fischer in Osteelmil»die zur Pastorey gehörende Bau « Mred.Wridr . Lande auf anderwrite 6 Jahre , euchir Grasen Ohrtlmdt » auf s Jahre zu Mid»,den iqte« September Mittags 1 Uhr dsseldst !»der Brauerey öffentlich verheuren lassen.AurSch , den 27. August 1207» Reuter.
7. Auf de« Großen , Weh« will MichUhlrichs sei» daselbst belegenrS HauS , Serie»üsd Land« aef 6 Jahre, am Montage den MSeptember, Nachmittags 2 Uhr , io Amelie-Janffes Haust öffentlich verheuren lasse».

Aurich, den 27 . August 1807. Reuter»
8. Willem LüpkeS Kinder Verwundert,«lS Lüpk« Jansen Reeduur und Lüpke Willi« !,wollen ihrer Euranbe « , in Bsllmhsstn beiegr»

NS « Herrd Landes , mit Grün » und Beul««!,«« birst« Herbst und uachstehurdr « Fkühjehe
anzutreten , »« Mittwoch den 9. Sepie«-« dei
Morgens 9 Uhr zu Jrhove jn Christian SÜstß
Behausung öffratlich verheuren lasse«.
Gelder , fs «usxebHten werbt «.

1. Der Vormund Über weyl. Breread
Schuir - Kinder , Ovtst Aggeu zu Pogum, Hst
Michaeli d I . pl. min. 4000 si. Cooreot zivt«
lich j « belegen. Diejrmgr », welche Hierset
geges ficht« Hypothek Gebrauch wachen lo°>
»rn , beliebe « sich bry ihm, entweder persöM
ober durch psstfreye Briefe , zu melden.

Pogum - den io . Zuly 1807 . .iooo Rthlr » in Sold , ganz »derenstk«
theilte» Summen , find von Stunden a« , » er
-auf Martini , gegen gehörige SicherM A
billige Zinst» «u- zuthrr ». Wer Sebrauch d«»««
machen kan» , belieb , sich örsh- lb bey dm
« an» H. C. Barth in Wns zu melde«., «sM
nähere Rachricht davon gebt« wird.

EstnS , den10. August t8v7.
z. bos « ulden Sontant«">



Esltz, Papillen « Gelter, stad Michaelis dieses
zahrts jinsiich zu belege » ; wer gehörige Si¬
ch,Mit sirllm kau» , melde sich bey

H. W . Löler- Predig» m Wiegboldsbur»
Nstificationes.

I . Voor eeiiiZe Os^ eü lr een drnls
zetigeräs lloeiräsrüvLä toe^siopen , debbsu-
<!s sr, dsläe 2/äeQ ran äe LckoK groote drui-
»e klekicev ea vsn altern ovb ; äs Lrtzeväo-
wer vorä verLsZt , äersirL rsZerr betisorl ^ tc
Voeäerlsvv eu iiosies eveäer sktelisleNi

lixiewarä, äeu zr 1S07.I'rienrje Xr/ns Okün^ ,
^ eällvvs r «v ? ecer üsrms.

s. Ein gewisser Hausmanns - Knechtia
kn Grgrnd der Dorou«er - Grobe , Hst brym
Aü-schlitr » eines SchlootS circa is Stück in
eine« Lache kingrwickeite filbertte Löffel hersns»
z<kr»cht. Dieser ehrliche Finder Wünschet nun,k- diese Stücke den» wahre» EigrnthLmer wie»
d«r zuhändrs kommen» Derjenige also , welcher
dir Kennzeichen davon gmau aagrben , und sich
»lr den wahren Eigrnthümer legitimiren kan»,las» sich deshalb bry dt« Bürggrsfeu Zani ia
Lewa« «elde« , und fti» Eige«thum grge»
Erstattung brr Kosten wieder erhalten.

Z. Die Eheleute Harm Vltmaans und
tettje Oaaen zu Oldersum find ftrywilitg geson¬nen - ihre« ansehnlichen Herrb Landes zn Wsl»Mt . Terborg, in brr Herrlichkettvlbeosum dkl «-
-e« - welcher jetzt von dem Hausmann Baetrlb
JdnffmZanNeyer hruerlich bewohnet wird , aufJahrwalr, »0« imo May itzos anfarrgenb, «uS
fr »,er Hand zü verpachten.

Pachtlujtlgr «erde» demnach hiermit auf«gefordert - sich je eher desto lieber dey ihn«» za«elden, um dir Lonbitivsr « zu vernehme» und»it ihnen zu contrahiren.
4. De» « tyl. Hausmanns Zibbe WdertsMtwr ist gisounr» , pl. min. Z Diemath Bsh«een auf dem Lrysanbrr- Polder, «ns brr Handza Verkaufes.
Liebhaber könne« sich deshalb dtp ihr ein«finden uud esatrahiren.

Norden , -tu iz . August1807.!. Ünterschrieberchr verlangtvonStunde«»» "der gege» Mtchaely einen Chirurgi . Gesei»lrn . Dtrztnigr , der ein« Coubirios sucht, kan«'°tw ' der slrich iu Person , ober durch Pest,l'che BriEr zr «her je lieber melde«»

Leer, de» is . Aug. 1807. Gerhard Fr . k . Bode,
Wundarzt und GebnrtShilser.

6. Bry dem Scharfrichter Frotöse mE « »
des in drr MühlrustraK « , sind allerhand S «r«
ten vor« Fisch- Netzes , als Funken rc. , zu be«
komme » j Liebhaber « olle» sich bry ihm « eiben,
und äccordirem

7. Os XEsleio sssn Oclcs?« vp äs üe !-
v!tL - ? släsr besft Ls voort roo Voeäer Leer

äroob gemsskct <2u»I!er - k!ovzr , »an bet
kleivItL - koläer - Olsp ter verkoop Aaso,
Voeren ok l^uanüteiten , voor een reer civi-
1e ?r^ 8 ; 00b neemt Lestellinxen»an , om
äsar v»v , v ^l det AtzwLkkeixk ^esckeept
Isovräev ksv , ie leoeren in Lmäsn , ^ urlctr
evL. . iorts äs drievea vrZe.

8. ES wird ei» Mensch von gesetztem Cha»
racker uud auter Aufführung , welcher im Rech»
«r» uud Schreiben wohl erfahre«, und im Star»
de ist, eisen frhlerfreye» schriftliche« Aufsatz an»
zufertigrn , als Schreiber in Dienste» verlanget.
Eia«« fosiht» werdenssrrSrilhaktrBeölugttvgrn
bewilliget werden , besonders wen« derselbe L«,
reit» dey eise« ober andern Gerichte oörr Gr»
schästs« amr sich Rsütisr erw »rbes hat. Na»
HLt« Auwei,'m,g erthrilet der Krieges » Lsmwis,
ssir Geyer in Rurich»

y. Zs wirb i» «ine« «ngrsihrne « Haus«
in Emde» baldigst ei» A»f« saror gegen an»
«ehmliche Brbivgvnqm vrrlangt, der in den »i»
thig« Wiffimfchsftw hewaudrrt fty» , »vd vor»
züglich die französischeüvb englische Sprach«
verstehe» muß. Der Krieges , Commissair Geyer
ia ÄUttch gicht nähere Nachricht.

10 . Unterschrittener wüsscht als Gärtner,
ober als Gärtner «nd Bedienter , auf Michaeli
»vftehenb, ober 4 Wochen nachher , bry einer
Herrschaft wieder rmterzukoWme «. Ich biene
avjrtzoals solcher br» de« Herrn von Frrese zu
Hinte. Briefe erbitte mir gefälligst franco.

Hinte, de» 14. August 1Z07. r . Gor« »!,
rr » U» - er lutbtrische» Hauptschule zu

Sengwarden, !n der Herrlichkeit Kviphansrrr,
wird «nf «ächstev Michaely ei» Unterlrhrerge¬
wünscht , »er außer de« , baß er im Rechne»
Nvb Schreibenwohl geübt seyu muß, auch beym
vAvMich« , Gvttrsbirnfi« den Kirchengesang mit
brr Vrgrl bealritkn k«m. Wer zu solchem En»
- ag» U«t Lust und Geschicklichkeit besitzt , brr
meld« sich , «« da» weiter» zu «»fahre» , sobald
«l» « -glich d»y« drrtigen Canlvr Wedemeyrr.



IS. So wir NN « versimmt , s. Lru viele i»
dem Wahn steht« , daß , wie vorhin , der Jahr»
markt beym Nruharrliugrr . Syhl am erste»
Montag« im September ftp« «erde, ohnerach-trt der Calrnder dm JahrmarktStag «nf dm
14 . September sagiebt . L « rmu « lleJrrua»
gen zu verhüte«, wir- hiedurch nochmal- bekanat
gemacht, daß am i4te» September « ürklich
da- Jahrmarkt bey« Ne»harrltvgrr» SVhl wird
gehalten werde», und zwar « icht einKornmarkt,
sonder« rin Ara« , und Flachsmarkt , und wird
besonder - letzteres eine » guten Abgang finden.

Esens i« Amtgerichtr , des 18 . August 1807.
BöLiug.

iz . Am 17. Kusu« Hst ein Mädche» vor de«
herrschaftlichenGarten zu Zütetsburg «ioe Luch«
vadel mit Striae» besetzt gefunden , welch« bey
de« Pförtuer Oirck Janffen daselbst wieder ah«
gefordert werden kau«»

Lütetsburg , den ig. August r8s7.
14. Der Kaufmann Johgun Georg Königl» Norden » ist sei» großes Hau- mitten auf dm»

Neue» Wege , welche- zu aSrrhaud Kaufmann«
schaft eingerichtet «ab mit alles Commvbitätt«
versehe« ist , als Rrgruw»sser ' B»ckr »ndBruu»
»e» , z Boden- und einen großen KeÜrr, ver«
hruren ; wer Gefalle« daran hat , kan« ßch brp
ihm melde « n«d Hrurnvg schließen.

Norden , de» rS . August 1807.
iz . Ei» cowpleteS Lichtzteher - Grräthe,

worunter eine besonder - gut« uad große Presse,
kupferne Schmelz « uad Zieh 'Kessel, nebst «inen
Gieß» Rahm, worin , in iz me» La« Formen,
18 Lichter in eine« Guß gegossen werde« könne«,
stehet i« ganze» » dar Stückweise zum Verkauf.
Liebhaber « rlb« sich bey Peter E. Krermer in
Norden . Den 18 . August 1827.iS . Bey der Ember Heriugfi

'
chrrey » Com»

pagni« ist »och immer z» haben , guter holLn«
bischer Hering vom vorigen Fange , «nh zwar
zu den herunter gesetzt« Preis« von

HvL» Tour. st. ZS für eine Lonne,
so , ^ ülta,
II » z äito,

tz » G ülto,
3a * stit»,
2 « ^ äito,

welche- temPublik » hiemtt bekannt ' gemachtwird.
Emdes , de« iS. August 1807.

17. Cs hat sich «in großer gefickt» Bsftarb-

Wiudhnnd mit r ?ne« smer -rrr
iztru diestS serlsus«? ; wer HMwird » deforg» , soll sMhlr . zu« Drucrms,.be« , und das etwaige Botrulohs soll üftM
bezahl» werden,

Emde» , de« 19. August 1807.
der Ausmirn» AreutS.18. Ooäor^etselceväs rs voorueewe^ult Äs üsuä ts vericopL» , L^u KonLe - k»-

brleg, bestssuäe iv een Iveern - Lloleii «e!S 8tell 8pi!Iev ev 4 Ltell kz-peo , eeo booiikiiLlsu^ - buz -p , I l 'lnne en 1 kopsroe Zettel,dratte eo la^ette XauLlev , vrtts br-tts --la^ette en^elrle eu tv/serväe - »lr 00k gecoii-Isuröe 6ssros ; als meeäe L) N sisrieoifts^Voonliula met äie riaar a^ter le^ sväs l 'mn,Aaantze en geleeZes »an «je blleu^ve Ltrrrt iii
Lomp. sr . Ro . 4 . tot Lmcken ; aller voor eenxiriele ?r^r.

Lwäe » » äeu 19. August 1807.
ArenU ^rsuär.

19. Der Kaufmann Aaron Schwabe M
Barel , welcher sich jetzt in Asrich «tablirt, m»
seine Wohnung in »er Hstrrstraße Nw. 15. h«h
empfiehlt sich risem hochgeehrten Public»« mit
seine« wohl assortirtenWaarealagerberiumK»
Modemvasreu , wie auch goldenen n «b M-«« Uhren ; erbiet» sich zu Wechsel- Geschäft»und bittet um geneigten Zuspruch , inte» er al¬
lewege gute «ud reell« Behandlung versprich ».

Anrich tm August 1807.so. Da ich « ein neue- Etablissement an
Haf« jetzt gehörig eingerichtet habe , so bi» ich
entschlossen , daselbst rin Wein « uob Kaffee-
Hans zu » richten und solche » vs» jetzt aus"
honette Person« z« eröss ev. Die fröhlichei»'
ge meine- Hause-, verbundenmit einerpro«M
Mftvartuug uad reellenBrhaodluvg, läßt «»»
hoffen, baß da- hiesige und auswärtige M >.
«um mich fleißig mit ihre« Besuch dreht» wird,
weshalb ich mich berrenftlbrn hiemit gehorsE
S«p fehle»

Nurich , d« ss . August 1827»
Johann Heinrich Bogr ».

- r. Der Herr Deich . RmtmeisterMüM
« Esens ist ««jetzt willen- , st« ^
belegen«- Lanbguth , au- z» DiematheuLü
vnd darunter sz Dieinathe« gut » M"»
mit einem Hause und Garte« , bestehend,
Ganzer, ob» Theilweift , auf 6/ »"
Jahre, da- Land diesen Herbst , »«- HA

M



i tzntt» aSrr am i . May kLuftigen Z -ihrer an«
- Mett » , «u- der Ha »- zu verheurrn.

Dadas Haus an -er öffrstlicheu Poststra«
ft , mld bstzrr zur Aulegsng «tuer Braurr -ty
M Gmesrrbresuerey , « srau «S in dasiger
Ek-rnd «sch fehlet , sehr bequem stehet : so iß

! »n ßigver nicht abgrurigt , dry einer Arrheu»
'

nmz iin Gsszru , die erforderliches Veränbe»
niszrn nüd Einrichtungen , zur Bequemlichkeit
dt- Hl» ermsn«S , zu treffe ».

Hki-erlustise t« dem Ganzen oder zu ein»
Btt , Stücken , « ollen sich jr eher je lieb» bey
dt« Hrrra Ligsrr oder dem Gastwirth Meyer
in Nsrich melden.

sr . Es stche« Mey jusZs Kuh - Fersen Hey
»ir «mfgeschLttrt, als : siuc rrthschrrsmlichte,
» elche »sf dem linken Hvr « mit den Buchstaben
9 «sd 1 gebräunt, und «in« rothr mit graue«
Echvauz , » ristru Unterleib und auf buu linken
Hvru « it de« Buchstabe» L gebraust . Da sich,
«»zrachtet verfchirdener Bekrsntmastmugsn , kri-
«reigr»thüu« r gemr ' drt : so wird hiedurchuvch»
«als der Eigesthamrr anfgefordert , sich inner»
Haid lke« Monat einzufinben; sonst » erden vor»

- deschriedearInngbestr »ach Verlauf dieser Frist
;»« Besten hiesiger Armen öffentlich »erkauft.

^ Helte , den iS . August 1307.
Weyerk W. Gritpeuburg.

dz . Vs Lrweo v»o ä» o Neer kl.
gea ryo voorosmeoa , om ten eerLeo t« !»a-
t«ü verkoopso asorelvs VLtti ^keäeo io so dy
Veeoäer , dek» » oäs io eeo cvmplset Huir,
rerlciteiäeo laoäsrvev so gronäpagtev ; «! s
reriloop - tyä ral osäsr depsalä v/oräso.

rq . Wran das von dem verstorbeuruJohann
Dietrich Frerichs bisher heueriich benutzte Herr»
scheftliche Vorwerk auf Kniphausen , mit 145
Natten LrndeS , anderweit auf 4 , May I8o8
«mfrngrabr Jahre , unter der Hand Verheurer
werde « soll ; so köa « e « sich die Liebhaber zur Er»
he »rung des gedachten Vorwerks inurrhalb de»
«achstes 14 Lagen dey hiesiger Lämmer einsin«
dev, die Conditionen vernehmen und aecordirrn.

Amphausen, den 21 . August 1807.
HrchgräflichrCammer hirselbst . Ä. S . MsSlr.

2Z. n . Laorssts t« ^srrgvro is voorse-
wev, , ryo Zsog Vc»srmLv8 - 6 sreeä 5cksp ult
«e üsnä te verdopev , bet rrelica ireüsst Ulttvee 8jasr!A« kaaräeo , eso «iürice ch^ageo so
esu rsräehts so weer aolier Aereeälcküj -peo;^ 7« « bet is , lt,o lros esräer bve Ue-

70Z 2MLL2L»

ver 6s »r ovsr met ksm Lovtracteereo.
Iem §uw , äen 21 . chvZolt 1807.

sd . De- » eyl . eilkrd . Menrt Lrdtv « vl»
len dessen »achgelaffeueS Haus mit großen Gar»
trn zu Friederikes - Syhl , welches auch f«r « »
neu Prvfesfiouißru sehr gelegen, am ztrnSep»
tember d. I . in des GastwirthS Cornelius Krug»
Hause zu Friederikes » Syhl unter der Hand ver»
kaufe » , oder auf einige Jahre verheurkv.

27. Mit den tsten September wird
die Treckschuyre zwischen Aurich und Em¬
den statt 3 Uhr um r Uhr Nachmittags
sowohl von Aurich als Emden abfahren;
welches dem Publico hiedurch nachricht¬
lich bekannt gemacht wird.

Aurich , den »0 . August 1S07.
Directron der Treckfahrts - Socirtak.

C. B . Meyer.
rS . Havuövrrischtr Briefsteller , zugleich

Handbuch der «vth« enbigsts» Kru» tniffr fürrua --
ge Leute und Ungelehrt« , rvthaltrnd : Unter¬
richt i» Schreiben , in der Sprachlehre , im
Briefschreiden , im Brirffiyl , in brr Abfassung
aller Arte» von Briefe » uub andrer schriftlichen
Aufsätze , Nachrichten vom Wechftlwrftu , vo«
Gelbe , Müuze « , Maaße uvd Gewicht , vom
Poßwesrn , Reiseroute» und Meilrnzriger , Er»
kläruugen kaufmäuntschrr Arichen und Wörter,
nebst manchen geographische» , historischen rmd
physikalischen VtNttkirvgru vo« A. NaaSe.
( rz Bogen , Preis 16 Bgr . )
Was in altern sogenannten Briefstellern noch im»
mer vermißt » urde, oder dari» mangelhaft war,
ist i» diksr« vereinigt und mit Gründlichkeit u« d
Deutlichkeit vorgetroge». Folgendes ist bi « rä»
Here IshaltS . Anzeige drvon:

1 ) Aorberritung zu der Kunst , gute Brief«
ru schreiörn, a) « ine Sowrrsung zu« Schreibe»
Überhaupt , »der dir nöthigsten Reg »l» , » elche
« an befolgen muß , um das Schreiben zu Irr»
mn ; « orschristrn zur Uebung, Nachrichten »0»
de« Schreib « « terialies ; b) Unterricht in der
Grammatik , um richtiges Sprechen «nd Schrei¬
be» zu befördern ; vom Unterschiebeb«S Dativ»
und Rc-usativS ( des Mir unb Mich ) , die
Hauptrrgrl der Rechtschreibung ( Vrtvgraphir)
und brr Juterpuuctios.

2) Das Brtrfschrribe » selbst, uub zwar von
den Brstandtheile» eine« Brief,« , «e« lich vo»
der Anrede , vom Context und vom Schlüsse et«
ne- Briefes , vom Lvnvmiren , vom Versiegeln,
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von he» Aufschriften; ferner VS» der Eisrich»tu»g der Billets , der Memorial« oder Suppli¬ken ; von Titulaturen «yd vo« Bkirfstyl»

3) Brtrschtuagrn und Belehrungen üksr die
vrrschiedrne» Arte» der Briefe , als der Mit«
schreiben , Dan ksazuagsschrridk« , Glüäwän-
schuagSschreidtn, Lrostschrtitr » , Recsmmeu-
dktisssschktiKt« , Berichischrriöeu, EisladuuzS-
schreibe» , wie auch Grsarter » und Hochzeits«brirf«.

q) Er» Briefwechsel, als rin Bruchstück aus
einer Fauülieageschichre i« Briefen , mit nützlichen
Nachrichten von vielen Länder» uuh Städte »,
vom Handel und von Handwerken , vom JudL,
stri» ' und Frbrik-vesen , von Land « und Serrei»
s n re.

5) Eine Sammlung von Briefen vermischte»
Zuhalrs , zur Nachricht bey Geschäften des ge¬
meinen Lebens und endlich eine kaufmäuuische
Corktspvudenz rc.

6) Nachrichten von Geld« uud Mauze», ««« «
lich von den Mäuzfüßr« und dem Wrrthe und
Brrzlrichung der Münze » verschiede ««» Länder,
vom Papiergeld « , von Obligatio »« » , Bauknv»
tr» , von Wrchselbriefru rc.

7) Tabellen über Gewicht und Maaßr» vrr«
schtrdearr Lander und Letter.

L) Reiseroute» und Mkilruzeiger.
y ) Nschrichtr » vom Poftwese«, vdrr Regel»,

welche man brym Reisen und bry Bersrudunge»mit den Posten beobachten muß , um Verlust
«ub Verdruß zu vermeiden re.

io ) Erklärung kaufmännischerZüchen , Wör¬
ter «nd Redensarten.

ix) Eine kurze Urbersscht der « rrkwürdigste»
WtUbrgrbrnhttten «sch der Zritfolgr , besoubrrS
tu Rücksicht «uf Lultur , Handel und Giwerbr,- üastr und Wtffruschafteu rc.

Folgende Buchbinder nehmen hieraufBtstel-
lusg au:

In Tmdrn van Holten , in Lurich Ries , tu Srer
SternSdsrff , iv Nsrdin Gchött 'er , in HftuS
Echörrirr , in WittMnd Schöttier, in Werner
Lhi -k.

Hannoser, im July rgo?.
Gebrüder Hahn.ry . Der Bäckermeister Christoph L. Wit¬wers ist grssnuru , fei» hiesrlbst an der lauge»Straße stehendes Haus um Mas I8«8 auf «inoder mehr«» Jahre aus - «rHaod zu vrrhrurev;Siedhadrr könur« fich b«h«r von Stunden an drp

ihm Mfindeu»
Rurich , de» S7. August 1807.

30. Er« Genever Kessel , pl. mis. iLT».k«r groß , mit Helm rmd Schlang « ,eisem villigrsPttesr zum Verkauf. KaMMekönnenfichpersönrtchooer durch postft^ eLMmrldr « dry de« Kupftrschmid Hrrmsn« Eokm,« an», Lttr,de » 27« August 1807.Zl . Op üis LctisepstlMMerv-erft te Akp.peo in ' c ^ rewderßrlcks , Lsst een rowp totesu XoNckip v»r> circa 2Z I.sSen Kogge, naallsrbsA koyä op ipsnü Zebovvä ;
't retveütot esu ci/iis xrz-Z te verkopen ; 6is »Lsve-

rivZ kso i« ste masnä November te Haltege-Ictzieäeo.
I^ievdebbers Zelieyes 't reles tsweo te ^ ,berrsv , eu vsäers illuöstie« vr-geoäs rig te

»üressseren Hz- ksrä . kr/e te Ueppen. ! ^
Ar. ES sucht je« «»» einrn brsuchtsrr» kn, ! >pfernen Kessel, welcher vhngefähr8 Tonne« W«I- .ser fasst « kau» , zu kauft« . Der Herr Krieg«-« §Evmmiffair Meyer giedt nähere Nachricht. ,Ei» guter Hsurfsecht, der mit Pfer«dr und Wage» umzugehru « riß , sucht auf Mi- icharlr Conditio». Nachricht giebt der Hei« >

Kriege» . Esmmissair Geyer. !
A3. Das ZZ . Stück des Ate» Bandes der ,

GrAeinnützigkUNachrichten eothäit:
s) Urder virdr und Dir- rsdaude ». ( Ford

sttzung und Beschluß . )
Steckbriefe.

r . Der Joachim Rudolph Huischen,eines gewesenes Schulmeisters i« WrKerhslt,
« rlchrr fich auch daselbst « ach dessen Todr suf-
gehalteu , und mit dr« Unterricht der Kind«
Sbgrgeten , ist « rgrn vrrschiedrsmUnfugs und
Verletzung des HauSrrchts , in U tersuchuuz
gerathe» , hat sich aber , wie er «rretirt «erde»
sollte , rutfrrvt. . . -

Ex ist chugefähr 5 Fuß Z S» ß«
und Zur gebankt , hat «l » ziemlich «.imrrhinr« »
GeKcht, dunkel draus « Haar« , ewas «uW.
Heude Nasenlöcher, etmat dicke Lippen , «»-
spricht Bub schreibt gut. „ .

Wenn vuu drrsu gelegr« , daß ö»
fuchung gegen diesen Flüchtige»
«r zur grdühreudi » Strafe gezogev̂ wer »« , >»
« erden alle und jede Obrigkeit »« s»d Behord
hkimit dirnMich et 5ud cblLtious - -i tzu.evis re-
ciproca re ^uiriret , druftkdk« i« Betretung1
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«»retlreu und ashers tranSportireo zu lasse».
l° ' '

Esens im « mtgerichte, den 17. Aug. 1807.
;»

^ BöLing.
2 . Am !7te» August d. I . ist bey diesem

ist «« tgrrichte ei» Fremder , der sich bey seiner
»> Vernehmung C ! » «S Meyer genannt , uod für

eisru zuhrmau» aus Wiltshausen aurgegedeu
hat , ohne daß jedoch davon etwas durch eine»
Reis« ' Psß « ächz wiese» werden könne» , « ege»

>° eines Pferdr- Oirdstsh '-s ertappt worden. Der»
u selbe hat aber in der Nach vo« l7ten - iS zum
e- iztea August Gelegenheit gefunden , durch ge»

waltseme Aufbrechung der Thür > SchweSe unb
tines Lheils der Mauer seines Gefängnisses,
aut demselben zu entfliehen.

Der angebliche Claas Meyer ist von klek»
nrr Statur , hat kurz argtschLttline blsude Han»
re , ziemlich breite Lippen, trug « i« e» runde»
Hu h , eise blaue Jack « uod blaue Hose » mit:
»eißerrKnöpfen , eine röthliche kattunene West«,
grau gestreifte Strümpfe » irStirftlu.

ES « erde » nunmehr alle Eisil « Behörde»
» sucht, auf diesen entwichenenZ - culpatru »Lgi»
iirrs und solchen im Betretungs . F llr sppre»
hrutirra und hieher grzru Erstattung der Koste»
Mefrr « zu kaffe».

Stickhausrn im Amtgerichte, den 18. August
1807. Gerde- .

L VerlobunZs » Anzeige.
^ 1 . Unsere am 27 . Juny geschehe« « Drrlo»

»llsg , « »Heu wir vnftr« werte geschätzten Ver»
»rndtku und Frruudrn ergebenst bekannt.

Norden und Döllen , de« iy . August 1807»
C. U . Frrese. H. B . Wircherls.

. Geburt » » Anzeigen.
t . üsöes naäswiäösF . ts »er nur', vieräd

« 7» geliekäe Vrouw » tlarms Urvvlsck,
geluX^iA verlost vs » eerr wel ^ssctrapeo 2oo » .

LsUinge» , äeu zz . ^ uAUit 1807.
H . 6 . I. « emdms , ? reä.

2. A« ly e« dieses wurde « eine Fra»»»» einem Mädchea glücklich entbunden.
Schulenburger . Polder , 1807.

tt „ Johann P . Jppru.
i g. 8 « s2. d. M . früh um i Uhr ist meine» echter, Ehrgenoffis de- Herr » Lieutenant Hin»*« . glücklich «ntbuode» « orde» vo» eine«Sohne.
Emde» , de« 2z . August 1807. HülkeShei« .

(«».

4 . Am sz . dieses wurde meine liebe Frau
von einem Wohlgestalten Sohne glücklich rnrdun»
den , welches wir unfern Freunden und Ver¬
wandten hiermit ergebenst bekannt mache » .

Rhaudrr - Feho. E. E. Glsaeker.
5. Die am 25 . dieses erfolgte glücklich»

Eutdirrduug meiner Frau vo» eine « gssuude»
Knaben , mache ich htrmit aür » unser » Freuu»
den und Brrwandteu ergebenst brkarnt.

Aurich, de» 27. August 1807. C. Pommer.
6 . 8säE » Norgsu orn z uur vierät mzr»

xsliestie Huisvrouv verlost van een veltz «-
ickapsnen 2ooir.

Lritrum , äeo sh . ^ «8 - 1807.
LnAelbartus H . 8wrt.

7. Diese Na «yt wurde» wir erfreut durch
eine« gesunde » Sohn , welches wir »icht erman¬
geln , unfern Verwandte » und Freunde» erge»
- rnst anzuzeigr».

Rorichmoor , den »7. August 1807.
Temme E. Penning und Fra «»

Todesfälle.
r . Ost Se Heer Harm V^ vkisxev Sen

17. äeerer , 6es avo»6s teo 5 uureo , in 2^ 0
8zste levevL^srr overkeüeo is , maabeu Ses-
reivs Lrigeoame » lav^ s Seere » be-
beoö.

V^ eenSei -. Sev iZ . ^ vgust 1807.
2. Diesen Morgen y Uhr gefiel »b - er Bor»

sehung , « einen sehr grliedten Ehemann , de»
tzuskstrirttu Bürger C. D . Seiners , imzzsteu
LrbenSfshre , und i« lote « Jahre uvstrer ver¬
gnügt geführte« Ehe , bmch de« Tod «n einer
« usrehrende » Krankhrit , mir und meiueu vier
unmündigen Kindern zu entreissen. Wir hart
dieser Verlust für mich ist , werde« «ur di« de«
»rthrika können , welche den Verewigten unb
vwere Verbiuduug näher gekannt haben. V »n
alten Gönnern , Verwandten und Frrvndeu hie«von überzeugt , verbitte mir « I « schriftlicheBey»
lridsbrzeugungen»

« mich , den 2: . August 1807.
Larharma Dorothea LeinerS , gekorne Heincke«.z. « m 2Sste» dieses Monats , des Morgen»um L Uhr , entriß uns der Lob uusrrr einzigegtlledtr hossaungsv- llt Tochter, Johanna AugusteHenriette , i« dritte » Jahre ihres Alters . Siestarb «ach vielen Leide« an einer aänzlichev Ent.
käftmig , als Folge einer zehn Tag , gewährte»hefckgeu Galenruhr , mit Typhus und Lonvul.r § Kkkkk ») ß.
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firmes verbvnbe«. Dkefe» für uns so schmrrzli-chrnVrrlufi, « achr» wir hiebnrch snsressämmt«licht« Vrrwrmttn snd Freunbr « rrgrdrvst lr,kaant» E,e«s , den 24 . August 1807.

Dsctor Krimping und FrarL.
4 . Am 24. d. M. starb hirselbst mein Sn«kek , der Eanzlry » Dirrctsr Ludrwig Lentz , im

ösfte« Jahre seines LebeuS , welches ich Brr»wrvkten und Freunden hierdurch rrgedssst be¬kannt mache.
Bisgwv , de« r6. August 1F07. E. Lrntz.z. Der Abeud ließ uns sicht «Huden , wass« Morgen erfolgte. N« ch fiedenständige«

Couvulfioneu enSigte diesen Morgen um 7 Uhr,u»srr Längster Eoha Duke, sei -» kurzes Leben
von eimM Jahre und sechs Wochen. Berwsnd«trn und Freuudeu machen mit diese« für uns
schmerzlichen Verlust bekannt, und empfehlennn§ bestens. Emden , den -4 . August 1807.

Anton H. Lscherhasses und Frarr.' Es hsb de« Regierer menschlicher Schick¬
sale »ach seinem «Lwrisen Rathe gefalle« , un¬
ser» resp . Vater und Großvater, den landschaft¬
lichen Lirdmsir» Deputieren Ecke SikdendS Wol«
tze» zu Schirum , nach allmähligrm Bdnehwen
der körperliche » Krstfte « rch einer auszehrende »?
Krsuk-Heiv , am 24. dieses , in die selizm Gefil¬
de des Ewigkeit »Szurufe».

Er war ein rechtschaffener Versorger seiner
Kmder und Familie , und suchte durch Recht-
schaffruhrit und Biederkeit in ftiurm Posten,
Jedem nützlich zu ftyu.

Er hat seiu Alter auf S4 Jahre und - Mo¬
nate gebracht.

Sanft ruhe seineAsche!
Diesen TrsuerfaS haben wir nicht ermangeln
woge« , allen Verwandte » und Bekannten hie¬
durch snzuzrigkn.

Schimm , krn «7. August 1807.
Die MÜckgeblichenen Kinder undKisbeSkinder.

^ 7 . Es gefiel dem sSmächchrrr Gstt , «ch
^ dessenRath jeder Sterbliche seinen Ursprung MEnde nimmt , mir « eine geliebte Thesr«» , x«,billa GuibynS , grborre Rorgtold , n«ch ch„Ealkräftung, gestern Nachmittag 3 Uhr , j,eine« Alter von beynahr 78 Jahren , von m«.ner Seite zu nehmen; beynahr 48 Jahresich Wir ihr iu einer vergnügte » und zrsiMnEhe ; ihr uurrmüdeter Fleiß , ihre Geduld i»Leiden , ihre «uftichtige Arbe und Sorgfalt g„gen mich und meine Kinder , ihr Vertrauen „f .ihren Erlöser , geben rrnS dir beste Hofnusz,

'
sie «lnst vor de« Throne des Lammez «jeder z,sehen , wsruach ich so sehnlich verlange . UnterBerbit-turrg aller BepleidS » Brzeugunge » h-k.
dieses meinen « rrthr» Freunden bekannt m »GwsSea.

Leer , de« sL. August i8°7 . P . Suidy ».
Brod - Zlersch- u »!d Bier -Taxe in derStadt

Emden, für den Monat Septbr . izo;.
EiugrobRochenkrsdzu 8Z Pfund izstLr. «.Aus Kochen und Bohnen ver¬

mischtes Brod - - ir .
Pur Bohnen - Brod - - 7 - k-

4 Lothsein Rvckrn-Brvd - r -
ü Leth weiß oderWeitzen-Brob i -

Rindfleisch, die beste Sorte,d»S Pf. S - -
die sie «Dvrtr » » 4 - >
die Zte Sorte - - 2 - Sr -

Schweinefleisch, das Pfund 9 -
Kaldfleisch . dre beste Sorte, bas Pf. 9 -

dir st« Sorte , , » 6 - -
das gemeine , - - 3 -

Schaaf- oderLammfleisch,das beste z - '
mittlere - - - 2 » '

Genever , per Anker in der Stadt, is E . i
xerKruß » - ' 24 M.
zur Ausfuhr , per Anker10 xK.

Publikation.
Die General- Versammlung der Trecksahrts - Societat hat gewisserUrsachenwegen bis zum Wli-

voch den 16. September ». c. ausgesetzt werden müssen , und wird besagten Tages auf dem MittelM ! g
halten

Jkrjercffenteu werden diesemmch ergebenst ersucht , sich daselbst des Morgens gegen
,0 Uhr zur Abnahme der Rechnung, Wahl der Direktion und sonstigenPropositionen em -uM .

Wegender etwa Ausbleibenden wird angenommen , daß sie denBeschlüssender VerMi s
chweigend

August 1827. Direktion der Treckfahtts - SociM.
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